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AC-Schutz

Dank des Zivilschutzes
Im Rahmen der Eröffnungsfeier, an
der unter zahlreichen Persönlichkeiten
aus Behörden, Armee und Zivilschutz
auch der Chef des Eidgenössischen
Militärdepartements, ¦ Bundesrat
Rudolf Gnägi, teilnahm, sprach auch
der Direktor des Bundesamtes für
Zivilschutz, Fürsprecher Hans
Mumenthaler, der folgendes ausführte:

«Als stiller Teilhaber freut sich der
Zivilschutz über die zweckmässige,
moderne Ausbildungsstätte, die heute
ihrer Bestimmung übergeben werden
kann. Sie wird fortan im Wechsel

Kaderkurse des AC Schutzdienstes
sowohl der Armee als auch des
Zivilschutzes aufnehmen.
Die enge und bewährte Zusammenarbeit

zwischen der Abteilung AC
Schutzdienst (ACSD) und dem
Bundesamt für Zivilschutz erstreckt sich
vom fachtechnischen Bereich über die
Ausbildung bis zu den Fragen der
Aurüstung. Damit ist auf dem Gebiet
des AC Schutzdienstes die heute auch
in anderen Bereichen der Gesamtverteidigung

angestrebte Koordination
auf zweckmässige und wirkungsvolle
Art bereits sichergestellt.
Diese Zusammenarbeit, bei der die
Armee sicher eher der gebende, der
Zivilschutz eher der empfangende
Teil ist, zeigt sich am augenfälligsten
in den Kursen zur Ausbildung der
AC-Kader des Zivilschutzes, wo die
Abteilung ACSD die Kursleitung und
die Klassenlehrer — es sind dies
abverdienende zukünftige AC Schutzoffiziere

der Armee — und fortan auch
noch die Ausbildungsräumlichkeiten
zur Verfügung stellt. Während vieler
Wochen jährlich werden sich hier
damit Angehörige der Armee und des
Zivilschutzes durch gemeinsame
Arbeit in den Stand versetzen, um im
Ernstfall ihrer verantwortungsschweren

Aufgabe bestmöglich gerecht zu

werden. Durch diese enge
Zusammenarbeit werden aber gleichzeitig
auch die Voraussetzungen für ein
tieferes, persönliches gegenseitiges
Verständnis geschaffen.
Wir vom Zivilschutz befinden uns,
wenn Sie mir einen Vergleich gestatten,

gegenüber der Armee in der
glücklichen, aber nicht immer
problemlosen Lage des jüngeren von zwei
Brüdern. Einerseits wird man als
Jüngerer mit Wohlwollen und auch Nachsicht

behandelt und darf vom älteren
Bruder Verständnis und Hilfe erwarten,

anderseits fühlt man sich im Prozess

der Persönlichkeitsbildung
gelegentlich in seinem Schatten.
Die Gelegenheiten, sich dem älteren
Bruder für seine Hilfe erkenntlich zu
zeigen, sind nicht allzu häufig. Beim
Projekt AC Ausbildungsstätte scheint
mit dieser glückliche Fall eingetreten
zu sein. Durch das vernünftige
Zusammenspannen konnte der
Zivilschutz im Rahmen der Bedürfnisabklärungen

ein beträchtliches jährliches
Kursvolumen beisteuern und damit
einen Beitrag zur Verwirklichung dieses

ebenso schönen wie nötigen
Ausbildungszentrums erbringen. Das
erfüllt uns vom Zivilschutz mit Freude
und gestaltet uns den heutigen Tag
zum Erlebnis.»
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